
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Umzug in ein Pflegeheim vermeiden 
 

Senioren-WG im Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg in Erfurt  
kommen gut an – Diakonie baut neue Häuser in Ostthüringen   

 

Seit über drei Jahren gibt es nun die Wohn- und Pflegegemeinschaften für Senioren im 
Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg in Erfurt. „Dieses Wohnangebot wird immer beliebter, 
so dass wir noch in diesem Jahr neue Häuser in Ostthüringen, in Saalfeld und Wurzbach, 
eröffnen. Wichtigster Grund der Wahl für solch ein Wohn- und Pflegeangebot - egal ob als 
Betroffener oder Angehöriger - ist, den Umzug in ein Pflegeheim zu vermeiden. Durch die 
wiederkehrende Tagesstruktur, nachbarschaftliche Hilfe und die individuelle Gemeinschaft 
werden häufig die Selbsthilfekräfte der Mieterinnen und Mieter gestärkt“, berichtet Martin 
Gebhardt, Geschäftsbereichsleiter Altenhilfe der Diakoniestiftung, über die positive 
Entwicklung in Bezug auf die Neuerung im Seniorenwohnen.  
„Damit folgen wir dem Trend und entwickeln alternative Wohnangebote. Denn die Menschen 
wollen keinen Einheitsbrei. Allein Leben oder in ein Pflegeheim einziehen, sollen nicht die 
einzigen Möglichkeiten bleiben, da kann eine Seniorenwohngemeinschaft eine willkommene 
Abwechslung sein“, heißt es weiter.  
„Schließlich sind die Bewohner nicht auf sich allein gestellt. Der Pflegedienst steht - so 
gewünscht - rund um die Uhr zur Verfügung. Angehörige und Mieter bestimmen zusammen 
über das Alltagsleben in den Wohngemeinschaften, bringen sich ein, gestalten mit. Vor 
Einzug lernen die hier lebenden Mieter die ,Neuen‘ zuerst kennen. Denn es muss ja passen“, 
sagt Ramona Lobenstein, die Ansprechpartnerin im Erfurter Quartiershaus aus ihrer 
Erfahrung heraus.  
 
Hintergrund – betreute Wohngruppen am Ringelberg 

Die betreuten Wohngruppen sind ein Angebot für ältere und hilfebedürftige Menschen, die 
nicht mehr zu Hause leben können oder wollen. Die Lebensqualität der Bewohner kann 
mit einem Einzug in die WG erhalten oder gesteigert werden. Gleichzeitig werden  
Angehörige entlastet. 
Die betreuten Wohngruppen der Diakonie Sozialdienst Thüringen befinden sich im 
Quartiershaus auf dem Ringelberg in der Walter-Gropius-Straße 45. Das Haus wurde im 
Jahr 2015 erbaut, um besonders für ältere Menschen verschiedene Hilfen und 
Versorgungsangebote bereit zu stellen. 
Dabei wird ein Teil der Kosten von den Pflegekassen oder dem Sozialamt erstattet.  
 
Ansprechpartnerin: Ramona Lobenstein  
Tel.: 0361 - 554585-110, Mail: R.Lobenstein@diakonie-wl.de 
 
Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Betreute Wohngruppen/ Senioren WGs  
Walter-Gropius-Straße 45 
99085 Erfurt 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sandra Smailes  
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